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sm Nidds stellt flatcrschutzDr€lakts vor
aE= g====-gG gtttt:Eg==ttcE GattItttlEatta-srl

Busnrfdfnhrt ss sormtüg' dan 09. ,luli

( ) As k#üt Soflnt€, düt 09. üllt 1989

stel lt die Schutzg€ü€inschaft o€utscher lia ld'

ortrverbmrt ßldde ü. thgpbq ($fi) der se-

yolkerung tnd allen Interesslerten einige

Natursqlutrlrojekte vot^" Tr"ff$rokt ist ,in

10.ü0 Uhr &n der Florießh0tte (Feld-ver-

glndungsreg z[i schen tl|lch€lntu utd Unt'er-

Schrattten). oort 5t€ht filr dle Rundfahrt

ksstenlos eln Bus zur Ierfägung. Gegpn 12.30

lrfir lst dle Rutxlfahrt ar* Ausgangspttnkt be-

endet, A$rchlteß€rd ist ftir das Ieibiich€

lrchl gesorgt .

Die S81i t{idd. ist seit vi€len ,lahren aktiv in

Snch€n uäld-, Letmlt-, Haturschutz u|'rd Land-

ecfröftspflege. Zu thrm Aufgab€ngcbtet Stört

die praktlsche Arbeit ln Forn Yon Arten- und

Biotopschute. Ebenso gehört dte polittssbe

Arbstt Hte die Jugstd-, lnfotratisli- gtü

öffgntl tcr*eit3.rbctt hlnzu. Dle Al*lYtttten

er$treck€tt stch auf eln breites tufgtbeF

spektnn. So Shöran Schutz und Aufklärungs-

sr&lt tthr ssltst Eflordem lfifer u$d In-

s.kl.n SßüNo ln dö lltigt8tttf€ld rle ln-

pflsrzung wd Pflcar vo Feldgdtölztn' Fetsbt'

btotoprr €dat. C|cbf"r$stnltstl8. Uelt€nq

Th€le|t slnd unter aldertn Sodan- md ffister-

sclEtz, Ial{rschädc||, Sclilt: t$d grfulttmg
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hdnlrcfr.r 0rctl{hü oülr vm Strü#stbe-

st!$lq-

Dle prüktlsche Ar$alt der 5!S l{lda rird ia

Rt|nen t|er tllnterprtgras/m ürch Flln-, Dla-

wld Vortr€$b€wr€ sorte &rch ArsstelluoE

verschi€d*nr?ßr Ar"t erglnzt. leltcrtln slnd

Inltiltty€n zur Fflcge wd Ertaltmg von

Lrl6rle3rn, ^Dstscng von ScMrstrutfül

efitlBng vut Btcten uod Flllssen oden zur trrr-

tierurE nttd Erhültüng von alten, llebensrer-

ten giucn bGisplslhaft ru nempo. uj\rb€lterl

ln urd an der fhtür ütt fb0 und Xlcl" tit daran

desfihrlgen ffi,sverüardes der SDt{lblto

ütdda.

k kmenden Somtag sollen run einlge Ergeb-

nlsse (hr praktlschcn Arbelt &t irter€ssler-

t€n 8ürgern vorgert€llt i,erden. Die Ründf6hit

hl€rzu fohrt ru den Feuchtgebleten bel (kr-

lals md Scfurtckrfishaus€n. ornach drd etne

HlrcchHferbn tstütton zu beslchtigen seln.

Amchlleßerd gcht dtr F$rt relt€r zu den

Sachuferüepflmzungsn bel Da8rnlEin r|'d 6et8-
it&a md zu den Feldgehölzen ln den har-

kütEsn Ulfa und Stornfels. Dcrllbertlnrus *r*

dcn Pfle€e6nrtE€rr tn der Lüdrchlft uld
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Arel!; vorg$3ttllt.




